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Landeshauptstadt Magdeburg 

Interfraktioneller Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0365/19/38  öffentlich DS0365/19 12.11.2019 

 

Absender  
SR Oliver Müller, SR Karsten Köpp (DIE LINKE), Christian Hausmann (SPD), Roland Zander 
(Gartenpartei/Tierschutzallianz) 
 

Gremium Sitzungstermin 
Finanz- und Grundstücksausschuss 15.11.2019 
Stadtrat 09.12.2019 

 

Kurztitel  
Haushaltsplan 2020 - Verdeutlichung des Parkverbots an abgesenkten Bordsteinen 

 
Beginnend mit dem Jahr 2020 wendet die Landeshauptstadt jährlich 5.000 Euro auf, um durch das 
städtische Tiefbauamt weiße Zick-Zack-Linien an abgesenkten Bordsteinen zur Verdeutlichung des 
Parkverbots anbringen zu lassen. Die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt auf Grundlage 
stadtteilbezogener Prioritätslisten, die der Oberbürgermeister jährlich unter Beteiligung der städtischen 
Gemeinwesenarbeitsgruppen fortschreibt. 
 
Begründung 
 
Gemäß § 12 Absatz 3 Ziffer 5 StVO ist das Parken vor Bordsteinabsenkungen unzulässig. Doch 
immer wieder weisen Beschwerden von Einwohner*innen daraufhin, dass parkende Autos die 
Straßenquerungen blockieren, die über abgesenkte Bordsteine verfügen. Für 
mobilitätseingeschränkte Menschen und Eltern mit Kinderwagen wird dann der Überweg zu einem 
beschwerlichen Hindernislauf.  
Das sich aus § 12 Absatz 3 Ziffer 5 StVO ergebende Parkverbot kann durch eine weiße Zick-Zack-
Linie (Zeichen 299) am Fahrbahnrand verdeutlicht werden. Aus der Erläuterung eines Urteils des 
Verwaltungsgerichts Regensburg vom 16.05.2017 – RN 5 K 16.790 geht explizit hervor, dass solche 
Markierungen von Autofahrer*innen überwiegend respektiert werden - im Gegensatz zu unmarkierten 
Bordsteinabsenkungen, für die „ohnehin ein gesetzliches Parkverbot wegen des abgesenkten 
Bordsteins bestehe, welches unabhängig von dem Vorliegen einer Grundstückseinfahrt sei und dazu 
diene, dass Behinderten und Rollstuhlfahrern für den Zugang zu einem Haus keine unnötigen 
Hindernisse entgegenstehen.“  
Um den oben beschriebenen Missständen schrittweise entgegen zu wirken, wendet die 
Landeshauptstadt beginnend mit dem Jahr 2020 jährlich 5.000 Euro für die Anschaffung 
entsprechender Farbe auf, um durch das städtische Tiefbauamt weiße Zick-Zack-Linien an 
abgesenkten Bordsteinen zur Verdeutlichung des Parkverbots anbringen zu lassen.  
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